
Antrag Nr. 23-F-78-0008
CDU, BLW/ULW/BIG

Betreff:

Sexuelle Übergriffe in Freibädern
- Antrag der Fraktionen CDU und BLW/ULW/BIG vom 21.06.2023 -  

Antragstext:

Mit den steigenden Temperaturen häufen sich auch wieder die Medienberichte über Fälle von 
sexuellen Übergriffen und Belästigung von Frauen und Mädchen in Freibädern. Die Dunkelziffer ist 
wahrscheinlich höher, da derartige Vorfälle von den Betroffenen oftmals aus Scham verschwiegen 
werden. Ziel muss es sein, allen Badegästen eine unbeschwerte Badesaison zu ermöglichen und 
insbesondere Frauen und Mädchen vor sexualisierten Übergriffen jeglicher Art zu schützen.

Der Ausschuss Frauen, Gleichstellung und Sicherheit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. wie viele sexuelle Übergriffe es insgesamt in Wiesbaden in den letzten Jahren gegeben hat 
und wie er diese Entwicklung beurteilt. 

2. wie viele von den in Punkt 1 genannten Taten auf die Schwimmbäder von Wiesbaden zu 
beziehen sind.

3. was die Stadt Wiesbaden konkret zur Verhinderung von sexuellen Übergriffen in Freibädern 
unternimmt und ob die Stadt über ein (einheitliches) Sicherheitskonzept für Freibäder 
verfügt. 

a. Falls ja, soll das Sicherheitskonzept dem Ausschuss präsentiert werden. 
b. Falls nein, ein entsprechendes Sicherheitskonzept zu erstellen.
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